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Gemeinderatssitzung am 20. April 2021 
 

TOP: 3 Medienentwicklungsplan für die Grundschule 
Auf Mauern 

 Sitzungsvorlage  

öffentlich  
  

           

Anlagen: 2           

   Az.: 207.324 - Wl 

 
Beschlussantrag: 
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf des Medienentwicklungsplans (Anlage 1) als 
Grundlage für die weitere Ausstattung der Grundschule Auf Mauern zu.  
 

Sachstand: 
Für die Ausrüstung mit digitalen Medien der Grundschule erhält die Gemeinde aus 
dem Digital-Pakt Zuwendungen in der Größenordnung von 34.400 € (Förderrahmen). 
Basis der Auszahlung ist das Vorliegen eines Medienentwicklungsplans (MEP). Die 
Förderquote liegt bei 80 % der zuwendungsfähigen Kosten, gedeckelt auf den 
maximalen Förderrahmen.  

Bereits im Rahmen der Schulsanierung hat die Gemeinde im vergangenen Sommer 
mit dem Einbau von zwei digitalen Tafeln im Rahmen eines vorzeitigen 
Maßnahmenbeginns Teile des MEP umgesetzt. 

Formal muss nun der MEP noch vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen und 
anschließend vom Kreismedienzentrum genehmigt werden.  

Die Schule hat in Abstimmung mit der Verwaltung die nun vorliegende Konzeption im 
gesamten Jahr 2020 erarbeitet und Ende des Jahres „fertiggestellt“. „Fertiggestellt“ 
ist dabei eigentlich der falsche Begriff, weil der MEP regelmäßig überarbeitet werden 
wird. Die Ergebnisse der ersten Fassung wurden auch bereits im Rahmen der ersten 
Erfahrungen mit den digitalen Tafeln sowie aus dem Lockdown Anfang 2021 anhand 
eines Arbeitspapiers (Anlage 2) im Februar 2021 evaluiert. Dem Gemeinderat 
wurden die beiden Anlagen bereits am 01.03.2021 im Vorfeld zur Vorbereitung zur 
Verfügung gestellt. Fragen haben sich daraus bisher nicht ergeben. 

Vertreterinnen des Schulkollegiums werden gemeinsam mit der Schulleiterin, Frau 
Gall-Hofmann, den Medienentwicklungsplan vorstellen und für Fragen zur Verfügung 
stehen. 

Finanzielle Auswirkungen: 

Der MEP bietet die Grundlage für Zuschüsse aus dem Digital-Pakt in Höhe von bis 
zu 34.400 € bei einer kommunalen Mindestbeteiligung von 20 % bzw. 8.600 €. 
Dadurch ergibt sich ein Gesamtinvestitionsvolumen von 43.000 €. Durch den Erwerb 
der digitalen Tafeln sind bereits im Jahr 2020 rund 14.000 € bewirtschaftet worden.  

Bempflingen, den 07.04.2021 
 
 
Bernd Welser, Bürgermeister 


